
ASIEN: MONGOLEI

DIE WÜSTE GOBI ERLEBEN MIT JURTENFEELING
> Mit einer Insiderin unterwegs
> Wunderschöne Jurtenplätze, öfters 2 Nächte an einem Ort
> Zeit und Muße für das Eintauchen in die Naturlandschaften
> Bekömmliche Verpflegung unterwegs
> Programm: Alles aus einer (Frauen-)Hand
> Treffen mit dem Frauenprojekt ZIRBE

Ein Land von archaischer Schönheit, unendlicher Weite und tiefer Ruhe erwartet Euch. Die
Mongolei fasziniert mit Gegensätzen: Nomadenjurten neben Hochhäusern, buddhistische Klöster
neben Internetcafés, Pferde neben Jeeps. In Ulaanbaatar spürt Ihr die Veränderungen des Landes
– und gleich danach öffnet sich die andere Seite: die Stille und Weite der Wüste Gobi.
Die Gobi ist die größte Wüste Asiens – und doch keine endlose Sandfläche, sondern eine
Landschaft voller Vielfalt: bizarre Felsformationen, singende Wanderdünen, Dinosaurierfunde und
das Leben der Kamelzüchter:innen und Nomad:innen. Die Nächte unter unzähligen Sternen, die
Gastfreundschaft in Jurten und Begegnungen mit Frauenprojekten machen diese Reise zu einem
intensiven Erlebnis.
Eure deutschsprachige Reiseleiterin Tungaa begleitet Euch auf dem Weg durch Steppe, Grasland
und Wüste. Sie öffnet Türen zu Begegnungen, erzählt von Geschichte und Gegenwart und bringt
Euch die Welt der mongolischen Frauen näher.

REISEDETAILS

Veranstalter dieser Reise:
Womenfairtravel GmbH
Crellestr. 19/20
10827 Berlin
030 2000520 30
030 2000520 79
info@womenfairtravel.com
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1. Reisetag: 1. Tag: Anreise nach Ulaanbaatar 

Individuelle Anreise in die mongolische Hauptstadt. Auf Wunsch unterstützen wir Euch bei der
Flugbuchung, Direktflüge gibt es z. B. mit Mongolian Air ab Frankfurt. Die Mongolei liegt 6–7
Flugstunden entfernt, Zeitverschiebung +7 Stunden (MEZ).
Übernachtung im Flugzeug.

2. Reisetag: 2. Tag: Ankunft in Ulaanbaatar und erster Rundgang 

Am frühen Morgen landen wir in Ulaanbaatar, wo uns Tungaa herzlich begrüßt. Fast die Hälfte der
mongolischen Bevölkerung lebt hier – ein Ort zwischen Glasfassaden, sowjetischer Architektur
und Jurtenvierteln am Stadtrand.

Nach dem Transfer ins Hotel stärken wir uns beim Frühstück und haben Zeit, ein wenig zur Ruhe
zu kommen. Später spazieren wir gemeinsam zum Suchbaatar-Platz – politisches Zentrum der
Mongolei – und besuchen das Tschoidschin-Lama-Tempel-Museum. Seine Sammlung
buddhistischer Masken, einst für den Cham-Tanz genutzt, erzählt von Ritualen, die bis heute
lebendig sind. Abends essen wir gemeinsam in einem lokalen Restaurant. Übernachtung im UB
Grand Hotel.
Unterkunft: UB Grand Hotel
(F/-/A)

3. Reisetag: 3. Tag: Fahrt nach Baga Gazriin Chuluu – ins Land der kleinen Steine 

Nach dem Frühstück brechen wir in die Steppe auf. Es geht Richtung Süden, über weite Ebenen,
unterbrochen von einzelnen Felsformationen. Unterwegs halten wir an, picknicken und genießen
den endlosen Horizont. Unser Ziel ist Baga Gazriin Chuluu – eine Granitformation mitten im
Grasland. Schon Dschingis Khan soll hier Rast gemacht haben. Heute dient das Gebiet als
Weideland. Viele Nomadinnen übernehmen hier Verantwortung für Vieh und Hof, während Männer
auf saisonalen Arbeiten in Städten sind. Am Abend erreichen wir unser Jurten-Camp, umgeben
von bizarren Felsen.

Unterkunft: Jurtencamp
Fahrtstrecke: 270 km, Fahrzeit: ca. 7 Std.
(F/M/A)
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4. Reisetag: 4. Tag: Felslandschaften und die Weiße Stupa 

Am Morgen erkunden wir Baga Gazriin Chuluu zu Fuß. Zwischen den Felsen finden sich Quellen,
alte Klosterruinen und Geschichten, die bis in die Zeit der großen Khane zurückreichen. Nach dem
Mittagessen fahren wir weiter Richtung Süden zur Tsagaan Suvarga, der „Weißen Stupa“. Wind
und Wetter haben die Kalksteine zu einer 30 Meter hohen Wand geformt, die je nach Sonnenstand
in Weiß-, Gelb- und Ockertönen leuchtet. Wir verbringen die Nacht im Camp in ihrer Nähe.

Unterkunft: Jurten-Camp.
Fahrtstrecke: 220 km, Fahrteit ca. 5 Std.
(F/M/A)

5. Reisetag: 5. Tag: Ein Tag der Stille 

Heute haben wir Zeit, uns treiben zu lassen. Spaziergänge zur Stupa, kleine Wanderungen durch
die Schluchten, eine Höhle in der Nähe – oder einfach Ruhe im Camp. Die Gobi zeigt hier ihre
meditative Seite: kein Lärm, nur Wind und Weite. 
Unterkunft: Jurtencamp
(F/M/A)

6. Reisetag: 6. Tag: Über Dalanzadgad zur Geierschlucht 

Wir setzen unsere Fahrt fort und erreichen Dalanzadgad, Hauptstadt der Südgobi. Die Stadt wirkt
wie ein Kontrast: moderne Gebäude inmitten von Steppe und Bergen. Rund 25.000 Menschen
leben hier – ein Zentrum der Kohle- und Kupferförderung und ein Sinnbild für die schnelle
wirtschaftliche Entwicklung der Mongolei.Wir essen in einem lokalen Restaurant und fahren weiter
Richtung Gurvan-Saikhan-Gebirge. Dort beziehen wir unser Jurten-Camp am Fuß der Berge. Nach
dem Abendessen können wir den Sternenhimmel beobachten – so klar wie kaum anderswo.
 
Unterkunft: Jurtencamp
Fahrtstrecke: 180 km, Fahrzeit: ca. 6 Std.
(F/M/A)

7. Reisetag: 7. Tag: Wanderung in der Geierschlucht 

Heute erleben wir die Yolyn Am, die berühmte Geierschlucht . Eine kurze Fahrt bringt uns zum
Eingang, dann gehen wir zu Fuß hinein. Der enge Canyon überrascht mit Eisfeldern, die sich bis in
den Sommer hinein halten. Ein Gebirgsbach schlängelt sich durch die Schlucht, und mit etwas
Glück sehen wir Geier hoch oben kreisen. Unterwegs genießen wir ein Picknick, bevor wir ins
Camp zurückkehren.
Unterkunft: Jurtencamp
(F/M/A)
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8. Reisetag: 8. Tag: Fahrt zu den Dünen von Khongoryn Els 

Wir fahren weiter nach Westen – durch trockene Ebenen, vorbei an vereinzelten Jurten und
Herden. Am Nachmittag tauchen die Dünen von Khongoryn Els auf: bis zu 200 Meter hoch und
über 100 Kilometer lang. Unser Camp liegt 16 Kilometer entfernt. Der Blick von hier auf das
Dünenmeer im Abendlicht ist unvergesslich.
Unterkunft: Jurtencamp
Fahrtstrecke: ca. 230 km, 7 Std.
(F/M/A)

9. Reisetag: 9. Tag: Khongoryn Els – die singenden Dünen 

Wir verbringen den Tag inmitten der Dünen. Wer mag, kann einen Aufstieg wagen – mühsam,
aber der Blick über das Sandmeer lohnt sich. Der Wind lässt die Düne „singen“: tiefe, vibrierende
Töne, die entstehen, wenn Sandlawinen ins Rutschen geraten. Am Nachmittag sind wir bei einer
Kamelzüchterfamilie eingeladen. Wir probieren Joghurt, Käse und Tee aus Kamelmilch. Optional
ist ein kurzer Kamelritt möglich. Übernachtung wie zuvor.
Unterkunft: Jurtencamp
Fahrtstrecke: 20 km
(F/M/A)

10. Reisetag: 10. Tag: Bayanzag – Flaming Cliffs 

Wir fahren weiter nach Bayanzag, die „Flammenden Felsen“. Hier ist ein weltberühmter Fundort
von Dinosaurier-Fossillien. Die roten Klippen leuchten besonders im Abendlicht. Wir wandern
zwischen Saxaulbäumen und genießen ein Picknick. Übernachtung im Camp bei den Felsen.
Unterkunft: Jurtencamp
Fahrtstrecke: ca. 130 km, 3 Std.
(F/M/A)

11. Reisetag: 11. Tag: Ongiin – Klosterruinen am Fluss 

Wir verlassen Bayanzag und fahren Richtung Norden zum Ongiin-Fluss. Hier liegen die Ruinen
einer Klosterstadt, die einst zu den größten des Landes gehörte, bis sie in den 1930er-Jahren
zerstört wurde. Heute ragen Mauern und Stupas aus der Landschaft, ein stiller Ort mit viel
Geschichte. Vom Hügel neben dem Camp aus können wir abends den Sonnenuntergang
beobachten.
Unterkunft: Jurtencamp
Fahrtstrecke: ca. 170 km, 5 Std.
(F/M/A)
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12. Reisetag: 12. Tag: Fahrt nach Karakorum 

Heute fahren wir über eine lange Naturpiste in Richtung Grasland. Unterwegs sehen wir immer
häufiger Nomadenjurten und große Herden. Wir picknicken unterwegs oder essen bei einer
Familie. Am Abend erreichen wir Karakorum, die einstige Hauptstadt  des Mongolenreiches.
Übernachtung im Jurten-Camp.
Unterkunft: Jurtencamp
Fahrtstrecke: ca. 210 km, 8 Std.
(F/M/A)

13. Reisetag: 13. Tag: Das berühmte Erdene-Zuu Kloster - ein magischer Ort 

Wir besuchen das berühmte Erdene-Zuu-Kloster, das erste buddhistische Kloster der Mongolei,
heute UNESCO-Weltkulturerbe. Seine weißen Mauern und die kunstvollen Tempel sind
beeindruckend. Mittags picknicken wir am Orchon-Fluss. Übernachtung im selben Camp.
Unterkunft: Jurtencamp
(F/M/A)

14. Reisetag: 14. Tag: Khogno Khan – Erdene Hamba 

Unsere Fahrt führt uns zum Bergmassiv Khogno Khan. Hier liegt das kleine Kloster Erdene
Hamba, idyllisch in die Felsen gebaut. Wir besichtigen es und sprechen mit den Mönchen über
ihre Traditionen. Übernachtung im Jurten-Camp am Bergkloster.
Unterkunft: Jurtencamp
Fahrtstrecke: ca. 100 km, 2 Std.
(F/M/A)

15. Reisetag: 15. Tag: Wanderung und Nomadenbesuch 

Wir wandern am Vormittag zur Klosterruine in der Umgebung. Die Landschaft ist wild, felsig und
still. Nach dem Mittagessen besuchen wir eine Nomadenfamilie in der Nähe, die uns Einblicke in
ihren Alltag gibt. Wir lernen, wie Herden versorgt und Jurten geführt werden – ein Nachmittag mit
Zeit für Gespräche.
Unterkunft: Jurtencamp
(F/M/A)

16. Reisetag: 16. Tag: Rückfahrt nach Ulaanbaatar 

Früh am Morgen brechen wir auf, die Rückfahrt dauert den ganzen Tag. Abends besuchen wir ein
mongolisches Konzert mit Tanz und Musik im Theater. Anschließend gemeinsames
Abendessen. Übernachtung im Hotel.
Unterkunft: UB Grand
(F/M/-)
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17. Reisetag: 17. Tag: Letzte Eindrücke in Ulaanbaatar 

Wir gestalten den Tag flexibel: Marktbesuch, Gandan-Kloster oder ein Museum. Mittags treffen wir
uns wieder und fahren gemeinsam zum Kaschmirhaus „Gobi“, wo hochwertige Produkte
hergestellt werden. Am Abend Abschiedsessen und Feedbackrunde.
Unterkunft: UB Grand
(F/-/A)

18. Reisetag: 18. Tag: Abschied von der Mongolei 

Gemeinsamer Transfer zum Flughafen, Rückflug nach Deutschland. Ankunft am selben Tag.

 

TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

12.06.2026 29.06.2026 ! 3.110 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> gemeinsamer Flughafentransfer (individuelle Transfers auf Anfrage gegen Aufpreis)
> Übernachtungen wie ausgeschrieben (3 x in DZ im Hotel in Ulaanbaatar, 13 x in

unterschiedlichen Jurten-Camps in Zweierbelegung)
> Vollverpflegung (auch vegetarisch), außer in Ulaanbaatar (da HP)
> Ganztägig Tee, Kaffee und Wasser
> Köchin und Kochausrüstung
> Alle Transfers im bequemen Allrad-Bus
> Eintritte für alle kulturellen Aktivitäten Museen und Konzert etc.
> Deutschsprachige mongolische Reiseleiterin
> Touristengebühren bei Nationalparken und Naturschutzgebieten
> 100% Atmosfair-Flugkompensation

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Internationaler Flug
> Weitere Mahlzeiten
> Trinkgelder für Reiseleiterin, Fahrer und Hotelpersonal
> Persönliche Ausgaben
> Reiserücktritts- und Reiseabbruchsversicherung
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TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 4 
Maximalanzahl von Personen: 10 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 21 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
21 vor Reisebeginn möglich.

KARTE

 

WEITERE INFOS
Reiseleiter/innen 

> Tungaa Galya 
Tungaa ist Mitbesitzerin des Jurtenhotels Altan Buga, Gründerin der
Frauenkunsthandwerkgruppe Zirbe, die mongolischen Frauen hilft, ihren Lebensunterhalt zu
verdienen und sie ist mit Leib und Seele Reiseleiterin. Durch ihre langen Aufenthalte in
Deutschland spricht sie sehr gut Deutsch, kocht fantastisch, auch für Vegetarierinnen, und
pendelt gerne zwischen den Kulturen, wenngleich es für sie nichts Schöneres gibt als die
wunderschönen Landschaften der Mongolei.

Generelle Hinweise 
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> Rücktritts- und Zahlungsbedingungen
> Alle Zahlungen, Rücktritts- und Stornobedingungen richten sich nach den AGB von

WomenFairTravel.
> Anzahlung: spätestens 14 Tage nach Erhalt der Reiserechnung (20% des Reisepreises)
> Restzahlung: spätestens 21 Tage vor Reisebeginn (80% des Reisepreises).
> Rücktritt: jederzeit vor Reisebeginn möglich. Es gelten unsere Rücktrittsbedingungen gemäß

AGB
> Letzte Rücktrittsmöglichkeit durch die Veranstalterin: 21 Tage vor Reisebeginn
> Einreisebestimmungen
> Deutsche Staatsangehörige können bis zu 30 Tage visumfrei in die Mongolei einreisen (gültig

bis Ende 2025)
> Der Reisepass muss noch mindestens 6 Monate gültig sein. Für längere Aufenthalte oder

andere Zwecke ist ein Visum erforderlich.
> Gesundheit und Impfbestimmungen
> Zur Einreise müssen keine Impfungen nachgewiesen werden. Die Standardimpfungen wie

Tetanus, Diphtherie, Polio, ggf. auch gegen Pertussis, Mumps, Masern, Röteln (MMR), Influenza
und Pneumokokken werden empfohlen. Bitte überprüft, ob ggf. eine Auffrischung notwendig
ist. Als Reiseimpfungen werden auch Impfungen gegen Hepatitis A, bei Langzeitaufenthalt oder
besonderer Exposition auch Hepatitis B, Typhus und Tollwut empfohlen.

> Flug-, Hotel- und Programmänderungen
> Änderungen, die den Charakter der Reise nicht beeinträchtigen, bleiben vorbehalten. Gleiches

gilt für Flug-, Hotel- und Programmänderungen bei vergleichbarem Leistungsumfang.Wir sind
stets bemüht, die Reise wie beschrieben durchzuführen. Dennoch können veränderte
Flugpläne, klimatische Bedingungen, infrastrukturelle Probleme oder andere unvorhersehbare
Ereignisse zu Anpassungen führen – beispielsweise zu Änderungen des Tagesablaufs, einer
Umstellung der Programmtage oder einer alternativen Unterbringung.Die Teilnahme an
optionalen Aktivitäten erfolgt auf eigene Verantwortung. Bei Beschwerden oder Problemen im
Rahmen solcher Aktivitäten wende Dich bitte direkt an den jeweiligen Veranstalter, bei dem die
Leistung gebucht wurde.

> Flexibilität vor Ort
> Zusätzlich zu den allgemeinen Hinweisen kann es bei Besuchen von Projekten, Initiativen oder

einzelnen Personen – etwa Künstlerinnen, Handwerkerinnen oder religiöse/spirituelle
Begleiterinnen – zu kurzfristigen Änderungen kommen. Solche Begegnungen lassen sich oft
erst kurz vor Reisebeginn oder direkt vor Ort verbindlich einplanen. Wir passen den Ablauf in
solchen Fällen flexibel an die örtlichen Gegebenheiten und Möglichkeiten an –
selbstverständlich mit dem Ziel, Dir weiterhin ein stimmiges und bereicherndes Reiseerlebnis
zu bieten.

> Mobilitäts- und sonstige gesundheitliche Einschränkung
> Für Frauen mit eingeschränkter Mobilität oder sonstigen gesundheitlichen Einschränkungen ist

diese Reise evtl. nicht durchgängig geeignet. Kontaktiere uns einfach und wir klären gerne in
jedem Einzelfall, ob wir diese Reise für Dich möglich machen können. Letzteres wäre unser
großer Wunsch und unser Ziel.
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Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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